
Plaza de Rosalia 1
30449 Hannover
Telefon 0511.3584-450
Telefax 0511.3584-477
info@shp-ingenieure.de
www.shp-ingenieure.de

Weiterentwicklung des Regelwerkes für Stadtstraßen

(RASt 2006) - Was ist zu erwarten?

Wolfgang Haller

XX



Neue Wege im Verkehr 2019

Anlass und Ziel der Überarbeitung
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Neue Erkenntnisse aus Forschung und
Praxis
Erfahrungen mit der Entwurfsmethodik
Bemessung der Einzelelemente, z.B. der
Sicht, …

Harmonisierung mit anderen (neueren)
Regelwerken
ERA, H BVA, …

Bessere Verknüpfung mit RIN und ESG

Neue Gewichtung der Verkehrsarten
Fußverkehr, Shared Space, …
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Regelwerke der FGSV
Mindestens ein Dutzend Hefte beschäftigen sich mit Stadtstraßen!
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Regelwerke der FGSV

EFA 2002
Empfehlungen für Fußgängerverkehrsanlagen

RIN 2008
Richtlinien für integrierte Netzgestaltung

ERA 2010
Empfehlungen für Radverkehrsanlagen

ESG 2011
Empfehlungen zur Straßenraumgestaltung
innerhalb bebauter Gebiete

H BVA 2011
Hinweise für barrierefreie Verkehrsanlagen

H SBÜ 2014
Hinweise zu Straßenräumen mit besonderem
Überquerungsbedarf – Anwendungsmöglichkeiten
des „Shared Space“-Gedankens

HBS 2015
Handbuch für die Bemessung von
Straßenverkehrsanlagen

R1:
Richtlinien,
Vertragsunterlagen

R2:
Empfehlungen,
Merkblätter

W1:
Hinweise

W2:
Arbeitspapiere

EAE 1985 + EAHV 1993 = RASt 2006
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Städtebauliche Bemessung – RASt 2006

Ganzheitliche Betrachtung des
Straßenraums

1. Randnutzungen

2. Proportionen

3. Erforderliche Flächen für
Fußgänger und Radfahrer

4. Erforderliche Seitenraum-
breite

5. Mögliche Fahrbahnbreite

Ausgleich Seitenraum-/Fahrbahnbreite
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Städtebauliche Bemessung – RASt 2006
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Ganzheitliche Betrachtung des Straßenraums –
wir entwerfen Straßenräume, keine Straßenquerschnitte

Gelsenkirchen, Ringstraße Gelsenkirchen, Horster Straße
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Entwurfsmethodik

2 Wege zum Straßenraumentwurf

1. Weg:

12 typische Entwurfssituationen

Annahme 2006: 70 – 80 % der Entwürfe
Ergebnis 2018: ca. 30 % der Entwürfe

2. Weg:

Individueller Entwurfsvorgang durch
Zusammenfügen der Einzelelemente
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Entwurfsmethodik – 1. Weg

12 typische Entwurfssituationen:

Anbaufreie Straße

Verbindungsstraße

Industriestraße

Gewerbestraße

Hauptgeschäftsstraße

Örtliche Geschäftsstraße

Örtliche Einfahrtsstraße

Dörfliche Hauptstraße

Quartiersstraße

Sammelstraße

Wohnstraße

Wohnweg
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Örtliche Geschäftsstraße

Charakterisierung:
... im Stadtzentrum oder in Zentren von
Klein- und Mittelstädten

Nutzungsansprüche:
... Verkehrsstärke 400 bis über 2.600 Kfz/h

Radverkehr ist nicht entwurfsprägend –
heute kaum verständlich!

... Fußverkehr längs und quer

Parken, Liefern, Laden
ÖPNV (Bus oder Strab)

Typische Randbedingungen und Anforderungen:
... wichtig ist ausreichender Seitenraum

Besondere Hinweise:
... Querungshilfen sind notwendig



Neue Wege im Verkehr 2019 9

Entwurfsmethodik – 1. Weg
Eine Entwurfsaufgabe kann aus mehreren Typischen Entwurfssituationen
bestehen. Beispiel: Ortsdurchfahrt

3 Abschnitte:

Örtliche Einfahrtsstraße
Örtliche Geschäftsstraße
Örtliche Einfahrtsstraße

1 Abschnitt:

Dörfliche Hauptstraße
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts

1. Entwurfsprägende Nutzungsansprüche
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts

2. ÖPNV
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts

3. Verkehrsstärke (Kfz)
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts

4. Straßenraumbreite
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Entwurfsmethodik – 1. Weg
Schrittweise Ermittlung eines empfohlenen Querschnitts

Ergebnis: Für eine Typische Entwurfssituation ergeben sich
i.d.R. mehrere empfohlene Querschnitte
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Entwurfsmethodik – 2. Weg
Individueller Entwurfsvorgang

Oldenburg Cloppenburger Straße
(Planung)
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Zwischenfazit – Entwurfsmethodik
Die Städtebauliche Bemessung wird als übergeordnete „Haltung“ beibehalten

Beide Entwurfswege werden beibehalten

Der geführte Entwurfsweg wird gestrafft

Die Anzahl der „Typischen Entwurfssituationen“ wird reduziert

Die Entwurfsmethodik wird grundsätzlich beibehalten

Die RASt 20XX werden ähnlich aufgebaut sein wie die RASt 2006
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Anlass und Ziel der Überarbeitung
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Neue Erkenntnisse aus Forschung und
Praxis

Harmonisierung mit anderen (neueren)
Regelwerken

Ausgewertet und zusammengefasst in
einem Forschungsprojekt des BMVI

Forschungsnehmer:
TU Dresden
BSV Aachen
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Bessere Verknüpfung mit den ESG
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RASt 20XX soll keine Beispiele enthalten, diese sollen
in den ESG enthalten sein

Hierzu müssen die Typischen Entwurfssituationen der
RASt 20XX übernommen werden

ergänzen
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Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG
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Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG
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Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG
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Geschäftsstraße (Hauptstraße)

Köln, Venloer Straße
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Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG
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Geschäftsstraße (Hauptstraße)

Stuttgart, Tübinger Straße
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Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG

Typische
Entwurfssituation
(RASt)

Entwurfsprinzip
(RASt)

Straßenkategorie
(RIN)

Empfohlene
Geschwindigkeit
[km/h]

Entwurfsbeispiel
(ESG)

Wohnweg Mischen ES V 10** Verweis …

Wohnstraße Trennen
Mischen

ES V 30
10**

Verweis …

Sammelstraße Trennen
Mischen*

ES IV 30
20

Verweis …

Quartiersstraße
(Stadtstraße)

Trennen
Mischen*

ES IV, HS IV 30
20

Verweis …

Geschäftsstraße
(Hauptstraße)

Trennen
Mischen*

HS IV, (ES IV) 50
30, (20)

Verweis …

Gewerbestraße Trennen ES IV, ES V,
(HS IV)

50
(30)

Verweis …

Dörfliche Haupt-
straße

Trennen
Mischen*

HS IV, ES IV 50
30, (20)

Verweis …

Örtliche Einfahrt-
straße

Trennen HS III, HS IV 50 Verweis …

Verbindungsstraße
angebaut

Trennen HS III, HS IV 50 Verweis …

Verbindungsstraße
anbaufrei

Trennen VS II, VS III 50, (70) Verweis …

*   Tei lbereiche, z.B. Shared Space
** mit Zeichen 325 StVO
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Typische Entwurfssituationen werden in den ESG aufgegriffen
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Typische Entwurfssituationen werden in den ESG aufgegriffen

Bessere Verknüpfung mit den RIN und den ESG
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Geschäftsstraße (mit Straßenbahn)

Wohnweg

Quartiersstraße (mit Busverkehr)

Wohnstraße


























